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Datenschutzhinweis für Teilnehmende 

Studientitel: Umfrage zur Gesundheit der Einwohner  

Akronym: EHIS  

Studienförderer: Gesundheitsbehörde  

Wissenschaftliche Hauptuntersucherin: Dr Maria RUIZ CASTELL 

Medizinische Hauptuntersucherin: Dr Sophie COUFFIGNAL 

Kontaktinformationen: 

Public Health Expertise, Department of Precision Health, Luxembourg Institute of Health (LIH) 

Telefon: +352 26970-747/739 (Montag–Freitag, 9:00–13:00 Uhr) 

E-mail : ehis@lih.lu 

Die Gesundheitsbefragung der Einwohner ist eine Initiative der Europäischen Union und wird in allen 
Mitgliedstaaten umgesetzt. Ziel der Befragung ist es, durch eine repräsentative Stichprobe der 
Bevölkerung des Großherzogtums detaillierte Erkenntnisse über den Gesundheitszustand der 
Einwohner zu gewinnen. Die aus diesen Daten erstellten Statistiken werden auch genutzt, um 
Gesundheitsindikatoren zu berechnen, die vom Statistischen Amt der Europäischen Union (Eurostat) 
und der Gesundheitsdirektion veröffentlicht werden (in Form von Faktenblättern). 

In diesem Zusammenhang ist die Gesundheitsdirektion für die Erhebung, Analyse und Verarbeitung 
personenbezogener Daten sowie für deren Schutz gemäß der Datenschutz-Grundverordnung (EU) 
2016/679 vom 27. April 2016 (DSGVO) und allen ergänzenden oder ersetzenden Rechtsvorschriften 
verantwortlich, einschließlich des luxemburgischen Gesetzes vom 1. August 2018, das die Nationale 
Kommission für den Datenschutz regelt und die DSGVO umsetzt (zusammen als Datenschutzgesetz 
bezeichnet), insbesondere die Artikel 63 bis 65 dieses Gesetzes. Das Luxembourg Institute of Health 
(LIH) wurde von der Gesundheitsdirektion beauftragt, die Europäische Gesundheitsbefragung (EHIS) in 
Luxemburg durchzuführen. 

Welche Daten werden verarbeitet? 

Das Government IT Center (CTIE) wählt eine Zufallsstichprobe aus dem Nationalen Register natürlicher 
Personen (RNPP) aus und verarbeitet Namen und Adressen, um ausgewählte Einwohner im Namen 
der Gesundheitsdirektion zur Teilnahme an der Studie einzuladen. Das CTIE versendet alle 
Einladungsschreiben mit einem persönlichen Code (Token), der den Zugang zum Fragebogen 
ermöglicht. Die Gesundheitsdirektion und das LIH haben keinen Zugriff auf identifizierbare Daten, die 
ausschließlich vom CTIE verarbeitet werden. Daher ist es nicht möglich, Antworten auf einzelne 
Teilnehmende zurückzuführen. 

Der Fragebogen erhebt folgende Daten: 

• Gesundheitsbezogene Daten: Allgemeiner Gesundheitszustand, Krankheiten, Unfälle und 
Verletzungen, funktionale Einschränkungen, Aktivitäten der Selbstversorgung, Schmerzen, 
psychische Gesundheit, Gesundheitsversorgung, gesundheitliche Einflussfaktoren (Gewicht, 
Größe, körperliche Aktivität, Essgewohnheiten, Konsum psychoaktiver Substanzen wie 
Tabak, Alkohol usw.).  
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• Sonstige Datenkategorien: Beschäftigungsstatus, Bildungsabschlüsse, Haushaltseinkommen, 
soziale Unterstützung, Wohnen und Umwelt.  
 

Die Teilnahme ist freiwillig. Diese Informationen sind zwar entscheidend für die Studie, aber nicht 
verpflichtend. Die Daten ermöglichen keine Identifizierung der Teilnehmenden. Sie sind notwendig, 
um den tatsächlichen Gesundheitszustand der Bevölkerung Luxemburgs widerzuspiegeln, das 
Gesundheitssystem an deren Bedürfnisse anzupassen, Gesundheitspolitiken zu bewerten und Trends 
über die Zeit zu analysieren sowie Vergleiche mit anderen europäischen Ländern zu ermöglichen. 

Rechtsgrundlage der Datenverarbeitung? 

EHIS ist in allen EU-Mitgliedstaaten verpflichtend, um verlässliche und vergleichbare 
Gesundheitsdaten für die Steuerung der öffentlichen Gesundheitspolitik zu erheben. Die 
Datenverarbeitung basiert auf folgenden Vorschriften: 

• Delegierte Verordnung (EU) 2024/297 der Kommission vom 31. Oktober 2023, ergänzend zu 
der Verordnung (EU) 2019/1700 über Variablen im Gesundheitsbereich. 

• Durchführungsverordnung (EU) 2023/2529 der Kommission vom 17. November 2023 zu 
technischen Datenanforderungen und Übermittlungsformaten. 

• Verordnung (EU) 2018/255 der Kommission vom 19. Februar 2018 über 
Gesundheitsbefragungsstatistiken. 

• Verordnung (EU) 1338/2008 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 16. Dezember 
2008 über Gesundheitsstatistiken.   

Wie werden die Antworten verarbeitet? 

Die Antworten werden aggregiert, um Anonymität sicherzustellen, und ausschließlich zu statistischen 
Zwecken verwendet. Es erfolgt keine Nutzung für automatisierte Entscheidungen oder Profiling. 

Alle erhobenen Daten werden an Eurostat übermittelt, gemäß Artikel 3.1 der Verordnung (EU) 
2018/255, um europäische Statistiken zu erstellen. Eurostat veröffentlicht anonyme, aggregierte 
Indikatoren, die Vergleiche mit anderen EU-Ländern ermöglichen. 

Wer hat Zugriff auf die Daten? 

Die folgenden Personalkategorien haben je nach ihren Rollen Zugriff auf die Daten: 

• CTIE: Kontaktinformationen, Alter, Geschlecht und Wohnsitz für die Stichprobenziehung und 
Verteilung der Fragebögen. 

• LIH-Team: Zugriff auf anonymisierte Antworten für wissenschaftliche und statistische Zwecke. 
• Gesundheitsdirektion: Zugriff auf Antworten für Überwachung und Förderung der öffentlichen 

Gesundheit. 
• Eurostat: Zugriff auf anonymisierte Antworten für europäische Statistiken. 
• Nationale Stellen: Auf Anfrage können Antworten an das Nationale 

Gesundheitsobservatorium Luxemburgs weitergegeben werden, entweder als Mikrodaten 
oder anonymisierte aggregierte Daten, gemäß dem Gesetz vom 2. März 2021 zur Errichtung 
des Nationalen Gesundheitsobservatoriums.  

IT-Dienstleister des LIH (verantwortlich für Hosting- oder Wartungsdienste) können ebenfalls auf 
pseudonymisierte Daten zugreifen, um Systemwartung und Hosting sicherzustellen. Diese 
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Organisationen unterliegen strengen Sicherheits- und Vertraulichkeitsvorschriften, wie sie gesetzlich 
vorgeschrieben sind, und die von ihnen erbrachten Dienstleistungen werden durch vertragliche 
Vereinbarungen mit dem LIH geregelt. Im Falle von Prüfungen oder Inspektionen können zuständige 
Behörden auf pseudonymisierte Daten zugreifen. 

Wie lange werden die Daten aufbewahrt? 

Antwortcoupons mit Adressen werden nach dem Versand der Papierfragebögen vernichtet. 

Papierfragebögen werden sicher in einer Datenbank aufbewahrt und zwei Jahre nach Abschluss der 
Datenerhebung (31. Dezember 2027) vernichtet. 

Die Datenbank mit den Antworten aus den Fragebögen (Papier und online) wird für zukünftige EHIS-
Runden gemäß den Anforderungen der EU aufbewahrt. Persönliche Codes (Tokens) werden nach 
Abschluss der Datenerhebung gelöscht, und Informationen über die Wohngemeinde werden zwei 
Jahre später gelöscht. 

Welche Rechte haben die Teilnehmer in Bezug auf den Datenschutz? 

Teilnehmende können jederzeit aus der Befragung austreten. Sie haben das Recht: 

    Auf Zugang zu ihren personenbezogenen Daten und deren Berichtigung. 

    der Nutzung ihrer Daten zu widersprechen, die Löschung der Daten zu beantragen, die Verarbeitung 
einzuschränken und die Datenübertragbarkeit zu verlangen, bis zum Ende der Erhebungsphase, d. h. 
bis zum 31. Dezember 2025. Danach ist es nicht mehr möglich, einen Zusammenhang zwischen den 
Antworten im Fragebogen (gespeichert beim LIH) und den personenbezogenen Daten der 
Teilnehmenden (gespeichert beim CTIE) herzustellen. 

Um diese Rechte auszuüben oder Informationen zum Datenschutz zu erhalten, müssen Teilnehmende 
ihren persönlichen Code (Token) angeben, da dieser die einzige Möglichkeit darstellt, einen Bezug zu 
ihrem Fragebogen herzustellen. Sie müssen zudem angeben, dass es sich um eine Anfrage im 
Zusammenhang mit der EHIS-Studie handelt. 

Für die Ausübung Ihrer Rechte oder bei Fragen zum Datenschutz können Sie den 
Datenschutzbeauftragten (Data Protection Officer, DPO) der Gesundheitsdirektion per E-Mail unter 
info_donnees@ms.etat.lu oder per Post unter folgender Adresse kontaktieren: 

Data Protection Service  

13a, rue de Bitbourg, 

 L-1273 Luxembourg 

 

Teilnehmende haben außerdem das Recht, eine Beschwerde bei der Nationalen 
Datenschutzkommission (CNPD) einzureichen, wenn sie der Ansicht sind, dass ihre 
personenbezogenen Daten nicht ordnungsgemäß verarbeitet wurden. 

National Commission for Data Protection 

5, bd du Jazz, 

 L-4370 Belvaux 
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